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Projekt	 	

Beschreibung Zielgruppen
Wohnen
	Merkmal
	Beschreibung

	Altersgruppen
	

	Einkommenssegment (tief/mittel/hoch)
	

	Wohnbedürfnisse und/oder Haushaltsformen
	

	Aussage, ob die Zielgruppen das Nutzungsspektrum im Quartier- oder Gemeindeumfeld konsolidieren oder ergänzen.
	

	angestrebtes Preissegment
10% bis 30%-Quantil: günstiges Segment
30% bis 50%-Quantil: unteres Mittelfeld 
50% bis 70%-Quantil: oberes Mittelfeld 
70% bis 90%-Quantil: teures Segment
	

	Weitere Merkmale:
	

	
	


Verwaltung
	Merkmal
	Beschreibung

	Unternehmensgrösse
	

	Kundenintensität
	

	Unternehmensbedürfnisse
	

	Aussage, ob die Unternehmen das Nutzungsspektrum im Quartier- oder Gemeindeumfeld konsolidieren oder ergänzen.
	

	angestrebtes Preissegment
10% bis 30%-Quantil: günstiges Segment
30% bis 50%-Quantil: unteres Mittelfeld 
50% bis 70%-Quantil: oberes Mittelfeld 
70% bis 90%-Quantil: teures Segment
	

	Weitere Merkmale:
	

	
	


Bildungsbauten
	Merkmal
	Beschreibung

	Schultyp
	

	Mobilitätstyp
	

	Altersgruppen
	

	Mitbenützung der Anlage bzw. des Gebäudes
	

	Angebote in der Anlage bzw. im Gebäude
	

	Aussage, ob die Zielgruppen das Angebotsspektrum im Quartier- oder Gemeindeumfeld konsolidieren oder ergänzen
	

	Weitere Merkmale:
	

	
	


Erdgeschossnutzungen (Gewerbe / Retail)
	Merkmal
	Beschreibung

	Branche (z.B. Gastronomie, Retail, Kultur, soziale Dienstleistungen)
	

	Publikumsorientierung (ja/nein)
	

	Aussage, ob das Angebot eine vorhandene Versorgungslücke im Umfeld schliesst oder das Angebot ergänzt.
	

	angestrebtes Preissegment
10% bis 30%-Quantil: günstiges Segment 
30% bis 50%-Quantil: unteres Mittelfeld 
50% bis 70%-Quantil: oberes Mittelfeld 
70% bis 90%-Quantil: teures Segment
	

	Weitere Merkmale:
	

	
	


Raumkategorien
	Merkmal
	Beschreibung

	Die Beurteilung der Indikatoren 103.2, 205.1 und 305.1 ist abhängig von der Raumkategorie, in der sich ein Grund-stück befindet. Der Bauherr ordnet sein Projekt deshalb nach den vom Bund definierten Raumkategorien ein:
Agglomeration
Agglomerationskerngemeinde (Kernstadt, Hauptkern und Nebenkern)
Agglomerationsgürtelgemeinden
Zentrum
Kerngemeinde ausserhalb der Agglomeration
Land
Mehrfach orientierte Gemeinde, ländliche Gemeinde ohne städtischen Charakter
	

	Die Abfrage der Raumkategorie erfolgt unter «Die Raumgliederungen der Schweiz 2019 - MS-Excel Version»: www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/grundlagen/raumgliederungen.assetdetail.9046166.html. (Spalte K «Raum mit städtischem Charakter 2012»).
	

	Weitere Merkmale:
	

	
	





Messgrösse 1: Abstimmung auf übergeordnete Ziele
	Beschrieb übergeordnete Ziele
	Beschrieb Bezug Projekt auf übergeordnete Ziele

	
	

	
	

	
	


Messgrösse 2: Verankerung in Pflichtenheften
	SIA-
Phase
	Zielvereinbarung
	Verweis zum Pflichtenheft / Begründung

	1
	102.2 Partizipation
Welche Zielgruppen sollen zu welchem Zeitpunkt über welche Aspekte des Bauvorhabens informiert werden? 
Inwieweit werden die Zielgruppen in die Planung involviert?
	

	1
	103.2 Nutzungsangebot im Quartierumfeld
Können Erdgeschossnutzungen integriert werden, die den zugehörigen Aussenraum bereichern, das Angebot im Quartier ergänzen oder einen Beitrag zum sozialen Leben leisten? 
Gibt es eine Nachfrage nach solchen Nutzungen? Besteht ein mangelndes Angebot im Umfeld?
	

	2
	[bookmark: _Toc51051325][bookmark: _Toc53499319]103.3 Hindernisfreies Bauen 
Welche Stufe der Hindernisfreiheit wird angestrebt?
	

	1
	104.1 & 104.2 Angebot halböffentliche Innen- und Aussenräume
Welches Angebot an halböffentlichen Innen- und Aussenräumen soll für welche Zielgruppen realisiert werden?
	

	2
	[bookmark: _Toc51051329][bookmark: _Toc53499323]105.1 Nutzungsflexibilität und -variabilität 
Welche Aspekte der Nutzungsflexibilität oder -variabilität passen zur Zielgruppe und zum Projekt?
	

	2
	105.2 Gebrauchsqualität privater Innen- und Aussenräume
Welche Betreiber oder Nutzergruppen, deren Bedürfnisse berücksichtigt werden sollen, sind bereits bekannt? 
In welcher Form können ihre Bedürfnisse in die Projektentwicklung einfliessen?
	

	2
	[bookmark: _Toc51051332][bookmark: _Toc53499326]106.2 Schallschutz 
Externe Quellen: Sind aufgrund der Lage des Grundstücks erhöhte Anforderungen an den Schallschutz notwendig? 
Gibt es potenzielle Lärmquellen und sensible Nutzungen innerhalb des Gebäudes, die bei der Projektentwicklung berücksichtigt werden müssen?
	

	2
	[bookmark: _Toc51051333][bookmark: _Toc53499327]107.1 Raumluftqualität 
Wird eine natürliche oder eine mechanische Lüftung angestrebt? 
Ist die WRG sichergestellt?
	

	1
	107.2 Ionisierende und nicht ionisierende Strahlungen
Sind Schutzmassnahmen vor ionisierender Strahlung notwendig?
	

	1
	204.1 Geologische Randbedingungen und Altlasten
Ergeben sich spezielle Anforderungen aus der Baugrund- und Grundwassersituation?
Sind Altlasten vorhanden?
	

	1
	204.2 Naturgefahren: Langfristige und optimale Entwicklung der Standortqualität
Welche Abklärungen betreffend Naturgefahren und Erdbebensicherheit sind erforderlich? 
Gibt es Hinweise auf Naturgefahren am Standort oder auf einen erhöhten Schutzbedarf des Gebäudes? 
Welche Schutzziele ergeben sich aus der vorgesehenen Nutzung sowie aus gesetzlichen und normativen Vorgaben? 
Mit welchen Massnahmen lassen sich diese Schutzziele erreichen?
	

	1
	205.2 Zugang und verkehrstechnische Erschliessung
Welches sind die relevanten Aspekte in Bezug auf Zugang und verkehrstechnische Erschliessung der Baute?
	

	1
	206.1 Bauwerkskosten: Kosteneffiziente Erstellung 
Welche Schlüsse lassen sich aus der Marktanalyse für die geplante Baute ziehen? 
Welche Stellschrauben erlauben tiefe Baukosten, ohne auf eine angemessene Bauqualität zu verzichten?
	

	1
	207.1 Nachfrage und Nutzungsangebot
Wohnen/Verwaltung: Welcher Nutzungsmix soll umgesetzt und welche Zielgruppen sollen erreicht werden? 
Bildungsbauten: Besteht ein Konzept für erhöhte Nutzungsintensität? Ist eine Drittnutzung möglich?
	

	2
	301.1 Energiebedarf Erstellung
302.1 Treibhausgasemissionen Erstellung
Werden Ziele zur Reduktion der grauen Energie / THGE definiert? 
Werden entsprechende konzeptionelle Vorgaben in Pflichtenheften und im Wettbewerbsprogramm vereinbart?
	

	1
	301.2 Energiebedarf Betrieb
302.1 Treibhausgasemissionen Betrieb 
Sind regenerative Energiequellen verfügbar? 
Gibt es ein Potenzial für den Aufbau eines Verbundnetzes oder den Anschluss an bestehende Infrastrukturen?
	

	2
	[bookmark: _Toc51051358][bookmark: _Toc53499352]303.2 Ressourcenschonung und Verfügbarkeit 
Beton/Kies: In welchem Ausmass kann und soll recyclierter Baustoff eingesetzt werden?
	

	2
	304.3 Abfallentsorgung und Anlieferungsbedingungen
Welche strukturellen Anforderungen bestehen an die Anlieferung (z.B. Entflechtung von Wegen)? 
	

	1
	305.1 Mobilitätskonzept: 
Besteht ein nutzerfreundliches Angebot für Veloabstellplätze? 
Gibt es eine Möglichkeit zur Reduktion von Autoparkplätzen?
	

	1
	307.1 Bauliche Verdichtung
Welche bauliche Dichte ist möglich und wird angestrebt?
Findet ein Ausgleich durch Schaffung von Freiräumen statt?
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Verfasser 
(Name, Firma, Telefon, E-Mail)
	

	Datum
	

	Unterschrift
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